
Studienempfehlungen für das erste Semester Bachelorstudium 

in Französisch / Italienisch / Spanisch  

nach den Studienplänen (Curricula) 2015 

 

Sie finden alle Informationen zu den BA-Studien Französisch / Italienisch / Spanisch nach 

den Curricula 2015 unter der folgenden Adresse: 

 

https://www.uibk.ac.at/romanistik/ba-studienfuehrer-2015.pdf  

 

Laden Sie sich den zutreffenden Studienführer herunter und lesen Sie ihn aufmerksam durch. 

Er wird Sie durch Ihr weiteres Studium begleiten. 

 

Hinweise, wie Sie Ihr Studium planen sollen, gibt auch der „Empfohlene Studienverlauf“:  

Französisch: https://www.uibk.ac.at/studium/angebot/ba-franzoesisch-15w/index.html.de  

Italienisch: https://www.uibk.ac.at/studium/angebot/ba-italienisch-15w/index.html.de  

Spanisch: https://www.uibk.ac.at/studium/angebot/ba-spanisch-15w/index.html.de  

 

 

1. Sprachkenntnisse und Sprachausbildung 

 

Die primäre Aufgabe der Studienanfänger:innen ist die Verbesserung ihrer 

Fremdsprachkenntnisse. Die Fremdsprache ist die Grundlage aller anderen Studienteile. Falls 

Sie eine romanische Sprache studieren wollen und in dieser Sprache keine Sprachkenntnisse 

haben, können Sie diese – kostenpflichtig – am Sprachenzentrum der Universität Innsbruck 

erwerben, s. hier: https://www.uibk.ac.at/sprachenzentrum/semesterkurse/index.html.de. 

 

Wenn Sie Vorkenntnisse haben – im Idealfall B1 des GERS – melden Sie sich ab der ersten 

Septemberwoche (für das Wintersemester) bzw. ab der ersten Februarwoche (für das 

Sommersemester) über LFU:online (Vorlesungsverzeichnis) für das erste Sprachmodul (= 

Französisch, Italienisch oder Spanisch 1) an. Die Online-Anmeldung ist verpflichtend; bitte 

beachten Sie unbedingt die Fristen.  

 

Die Module Französisch 1 / Italienisch 1 / Spanisch 1 bestehen jeweils aus drei Kursen: 

UE Französisch / Italienisch / Spanisch 1: Grammatik und Wortschatz (B1+), UE 

Lesen/Schreiben 1 (B1+), UE Korrektive Phonetik (B1 & B2). Laut Studienplan gibt es für 

diese Kurse keine speziellen Voraussetzungen, allerdings ist ihre Belegung erst dann ratsam, 

wenn Sie bereits über Sprachkenntnisse auf Niveau B1 des GERS verfügen (s. oben). 

ACHTUNG: Die Kurse des Moduls starten in der ersten Semesterwoche. Diese stellt 

eine Orientierungswoche dar, in der über den Ablauf der Sprachkurse informiert und diskutiert 

wird, ob die vorhandenen Sprachniveaus der angemeldeten Studierenden für den Modulbesuch 

ausreichend sind bzw. falls nein, wie die erforderlichen Kenntnisse am besten nachgeholt 

werden können. 

  

https://www.uibk.ac.at/romanistik/ba-studienfuehrer-2015.pdf
https://www.uibk.ac.at/studium/angebot/ba-franzoesisch-15w/index.html.de
https://www.uibk.ac.at/studium/angebot/ba-italienisch-15w/index.html.de
https://www.uibk.ac.at/studium/angebot/ba-spanisch-15w/index.html.de
https://www.uibk.ac.at/sprachenzentrum/semesterkurse/index.html.de


2. STEOP 

 

Die zweite Veranstaltung, die Sie als Erstsemestrige auf keinen Fall versäumen dürfen, ist die 

STEOP (Studieneingangs- und Orientierungsphase). Die STEOP besteht für BA-Studien 

einerseits aus den beiden Pflichtmodulen 1: Grundlagen des philologisch-

kulturwissenschaftlichen Studiums und Pflichtmodul 2: Grundlagen der 

Kulturwissenschaft. Dazu kommt als dritter Teil die VO Einführung in die 

Medienwissenschaft. 

 

SL 1: Grundlagen des philologisch-kulturwissenschaftlichen Studiums. LV-Nummer 611000. 

VO 2: Grundlagen der Kulturwissenschaft. LV-Nummer 611007 

VO 1: Einführung in die Medienwissenschaft. LV-Nummer 611030 

 

Nehmen Sie diese STEOP entsprechend ernst! Sie können Ihr Studium erst fortsetzen, 

nachdem Sie die STEOP positiv abgeschlossen haben. 

 

3. Latein 

 

Sie müssen entweder 10 Jahreswochenstunden Latein in der gymnasialen Oberstufe gehabt 

haben, oder Sie machen das Latinum auf der Uni nach (dafür gibt es Kurse). Es genügt aber, 

wenn Sie diese Prüfung bis Ende des Studiums nachgeholt haben. 

 

4. Sonstige Lehrveranstaltungen 

 

• Das Grundlagen-Modul: Kulturgeschichte I (641121) 

• Das PM 17 Literatur- und Kulturgeschichte <...>  

(Mit einem Sprachniveau unter B1 nicht empfehlenswert) 

• PM 20: Länder und Kulturen des <...> Sprachraums  

(Mit einem Sprachniveau unter B1 nicht empfehlenswert) 

 

 

Aber: Vorrang im ersten Semester haben STEOP und Sprachausbildung! 


